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Einführung



Obwohl die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte eines der wichtigsten Dokumente der Menschheitsgeschichte darstellt, sind seine Bestandteile den wenigsten Menschen bekannt. Selbst Fachleuten im Gebiet der Menschenrechte fällt es oft schwer, die Artikel zu erinnern oder auch nur zu unterscheiden, ob ein bestimmter Artikel in diesem oder in einem anderen Dokument zu finden ist. Solche Schwierigkeiten können mithilfe von Methoden des interaktiven Gedächtnistrainings bewältigt werden, da diese beim Lehren oder Lernen sowohl den Verstand als auch das Gewissen ansprechen. Sie fördern zudem die Eingliederung des Geists und der Werte der Erklärung ins Gewissen des Lernenden. Lernen ist somit nicht auf eine Informationsaufnahme beschränkt, sondern schließt auch das Empfinden und ganzheitliche Erfassen dieser Rechte mit ein.


Diese Veröffentlichung ist das Ergebnis von Workshops und Erfahrungen mit Personen und Gruppen verschiedenen Alters, unterschiedlicher Bildung, Kultur und Orientierung. Der Text setzt sich zum Ziel, die Werte der Erklärung zu verbreiten und sie als Quelle internationaler und universeller Moral weiter zu etablieren.


Auf den ersten Blick scheint es so, als wäre die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte eine Ansammlung verschiedener Gegenstände und Texte, die allgemeine Menschenrechte in Form von Rechten und Vorschriften formulieren. Analysiert und kategorisiert man diese Elemente jedoch, wird es möglich, den Geist der Erklärung besser zu erfassen und zu verstehen, wie die Autoren sich dem Gegenstand damals näherten.


Die Erklärung kann in fünf Gruppen unterteilt werden, wobei jede davon aus verschiedenen verwandten Themen besteht und jedes Thema logisch mit dem vorhergehenden verbunden ist.


Der Leser oder Lerner wird im Lernprozess in den Mittelpunkt gestellt, um interaktiver Partner und nicht bloß Rezipient zu sein. Die meiste Zeit über wird das Pronomen „Ich“ verwendet werden, da es wichtig ist, den Lernenden einzugliedern und ihn die Rechte innerhalb seines intellektuellen und moralischen Systems erfassen zu lassen. Nur so ist es ihm möglich, vollständig zu begreifen, dass anderen diese Rechte zustehen.





Grundlegendes über die Erklärung1 zur Erinnerung:



Anzahl der Artikel in der Erklärung:
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Die Allgemeine Erklärung enthält 30 Artikel – wie die Anzahl der Tage in einem Monat, wo jeder Tag für einen Artikel steht.


Veröffentlichung der Erklärung:


Die Erklärung wurde 1948 (30+18) veröffentlicht. Das bedeutet: 30 ist die Zahl der Artikel + 18 ist das Alter, in dem man in den meisten Ländern der Erde die Wahlberechtigung erhält.


Aufteilung der Erklärung in Gruppen:


Die Erklärung wurde von Menschenhand geschrieben. Da die menschliche Hand fünf Finger besitzt, wird die Erklärung in fünf Gruppen unterteilt.


Anzahl der Artikel in jeder Gruppe:


Es beginnt mit einer Zahl und geht dann in einer Zahlenreihe weiter:


5


6


7


2


10 (2X5)


Kategorisierung der Gruppen:


Die erste Gruppe: besteht aus 5 Artikeln und bezieht sich auf grundlegende körperliche und seelische Bedürfnisse.


Die zweite Gruppe: besteht aus 6 Artikeln und bezieht sich auf die gesetzlichen Rechte.


Die dritte Gruppe: besteht aus 7 Artikeln und bezieht sich auf individuelle Bedürfnisse.


Die vierte Gruppe: besteht aus 2 Artikeln und regelt das Verhältnis zwischen Individuum und Staat.


Die fünfte Gruppe: besteht aus 10 Artikeln und regelt das Verhältnis zwischen Individuum und Gesellschaft.





1     Beachten Sie, dass dies eine Lernmethode ist und dass es auch andere Wege gibt. Es ist zudem wichtig zu bemerken, dass diese Einteilung ein Versuch des Autors ist, das Lernen der Erklärung zu erleichtern und die inhaltlichen Bezüge innerhalb des Dokuments zu verdeutlichen. Dieser Ansatz geht nicht auf die Autoren der Erklärung im Jahr 1948 zurück.
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